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Kurzfassung Die beim StructuralHealthMonitoring üblicherweise aufgezeichneten 
Sensordaten liefern wesentliche Informationen über den aktuellen strukturellen 
Zustand eines Bauwerks. Durch die kontinuierliche Analyse dieser Messdaten 
sollen Veränderungen der mechanischen Eigenschaften frühzeitig erkannt 
werden. Diese Informationen sind von zentraler Bedeutung für die Prognose und 
Vermeidung signifikanter Schäden sowie für die Sicherstellung der strukturellen 
Integrität des Bauwerks. 

Mit der Weiterentwicklung moderner digitaler Verfahren, v.a.  der künstlichen 
Intelligenz, etabliert sich zunehmend das Konzept des Digitalen Zwillings. Dabei 
handelt es sich um KI-basierte Modelle eines Bauwerks, die mit Sensordaten 
trainiert werden und je nach Anwendungsziel unterschiedliche Aspekte des realen 
Systems abbilden. Um die Zuverlässigkeit der durch diese Modelle generierten 
Vorhersagen und Prognosen sicherzustellen, ist eine systematische Bewertung 
der zugrunde liegenden Datenqualität erforderlich. Hierfür muss gewährleistet 
sein, dass die verwendeten Daten definierte Qualitätsanforderungen erfüllen. 

Die Festlegung dieser Anforderungen setzt eine umfassende Betrachtung der 
Rahmenbedingungen des Modells sowie der erhobenen Messdaten voraus. 
Darüber hinaus müssen der Umfang und die Grenzen der eingesetzten 
Datenerhebungsmethoden berücksichtigt werden.  

Ziel des Projekts Life-Twin-QI ist die Definition und Etablierung belastbarer 
Qualitätskriterien für die im Rahmen des Bauwerksmonitorings erhobenen 
Messdaten. 

 


